
STADT REHBURG-LOCCUM 
-Der Stadtdirektor-

Amt: 
Aktenzeichen: 
Sac hbea rbe i te r: 
Anlagen: 

Sitzung des Ausschusses für Natur- und 
UrnNCl tschutz 

arn: 22.01.1985 
TO-Punkt Nr'4 Vorlage: 
öffentliche I _"u""k~"',,,, Sitzung 

Sitzung des 
am: 

TO-Punkt Hr. Vorl.ge: 
offentliehe I vertrauliche Sitzung 

Sitzung des 
am: 

To-Punkt Nr. 
offentl iche 

VOrlage: 

____________ ~_v_e~JlI,~r~,~~,:~I-i-c-h---eSitzUng 

Sitzung des 
a"J: 

TO-Punkt Nr. VQr'l-age: 

öffentliche I vertrauliche Sitzung 

VORLAGE 

zur Beschlußfassung 

Be z.e2<'l'11lJ~Ue s T 0 ::P unk t e~ 

,Antrag der Fa. GSM auf Ef'V>.'elten.ng der Sonderabfalldepcx1fe In t-Lnchehagen; 
Er'.<.elten.ng 005 Iontrages vom 12.05.1981 auf Elnbezleh\.X'i9 eines Planfest­
stellungsverfahrens gern. § 7 .l'>,bfG für d€f) Mehrfachpolder IV 

stehe Anlage 

Beschlußvorschlag der Ver....altung: 

o h n €I -

Rehbt;rg-:....occum, den 15.01.1985 

1. Ausschuß für !\;att..r- \,.lnd Urrweltschutz 
2. VA 
'5 RAt 

Betlrkareglerung Hannover 
- Az.: 502.29-62611/MS-6-8.12 

Regierungspräsident Detmold 
Postfach 5 
4930 Detmold 

Landkreis Nienburq 
Po"tfach 1560 

3070 N1 .. nburg 

I Stadt AehbUrg-Loecum 

3056 Rehburq-~oeeum 

über Landkreis Nienburg 

Landkreis Schaumburg 
pootfaeh 

3060 Stadthagen 

SaatQsmeinde Sachssnhagen 
Postfach 

3051 Sach8enhagen 

Uber Landkreis Schaumburg 

Gemeinde MölpinOhausen 
3051 Wölpinghausen 
über LandkreiS Schaumburg 

S3mtgeniein<f~ Niedttlrllwöhnm 

)066 Niedernwöhren 

über 1.andkr-el.i3 SCha:,::meu('q 

3000 Hannover ,A1,..(a. i'N 
Marienstr. 34 - 36 
Tel.' 0511/\06-34 34 

Stadtvarwaltung 
Rahburg-Loccum 

~. ~7.J:::' 



- b -

Antrag der Firma GSM - Gesellschaft für Sönd\\)t'i"'ljjl1beaei tigung 
Münchehagen mbB & Co KG -. Schulenburger Lands~r. 117, 
3000 Hannover 1, auf Erweiterung der' Sond-arabfal1deponie in 
Münchehagen, Landkreis Nienburg: 
Erweiterunq des Antrags vom 12.05.1981 auf Einboziehung ~ineH 
Planfeststellungsverfahrens gem. § 7 AbfG für d~n Mehrfachpolder IV 

Anlage 1 Ausfertigung der überarbeiteten Planunterlagen zum 
~w.it.rungs- und Ergänzungsantrag Münchehagen 

(urschriftlich 9egen Rückgabe) 

Auforund des Antrags der GSN vom 12.05.1981 auf Erweiterung dei 
Sonderabfa11deponie Müncheha9.m wurde gereäB $ 21 AbfG das Anh8rungs­

verfahren eingeleitet, in dem die Behörden, deren Aufgabenbereiche 

durch da. Vorhaben berührt werden, zur Abgabe einer Stellungnahme 

Qebeten wurden. 

Badinot durch u.s. nachträglich erforderlich geworden. GutaChten, 

Pläne und Stellungnahmen konnte bislang über den vorgelegten An­

trag keine abschließende EntSCheidung getroff~n werden; ein geo­

chemisches Gutacbten zur Frage des Stoff transports im WaS8er sowie 

über AU8tausch- und AdsorptioDsreaktionen im~nstein wird z.Z. 

-.rstellt. 

Nach d •• BeSChluß aes Oberverwalttingsgerichts für die Länder 

Niedersach.en und Schleswig-Holstein vom 2S~Ol.1984 waren die 

Voraussetzungen für die Ver,fü1lung des Großpolders IV ßl! t Sonder­

abfall nicht mehr gegeben: vielmehr ist danach für die ErriChtung 

und den Betrieb des Großpo1ders IV die Planfeststellung nach § 7 

Aba. I i.V ••• 51 20 ff AbfG erforderlich& 

Aufqrund dieses Beschlusses hat die GSM nli t D~ tum vom 22.10.84 

iRl Nachtrag zu 0.9., lfd. Planf0ststellungsverfahren ergänz~nde 

Unterlagen zur Planfo8tstellung de$ H~hrf8chpclder8 IV vorgGlegt 

.it der Bitte, die vorg9uannten V~rf~hren rot nander zu verbinden. 

Nähere. entnehmen Sie bitte d~n beigftfügten Planunterlagen, in die 

di~ Ergänzungen (Anlagen 20 - 44) gi 
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Ich bitte um Stellungnehmo zu diesem Vorhaben (Erw01terung8-
antraq der Sonderabfalld&ponie t.v. M. dem Ergän~unq8antrag) 

bi. EUII 

Sollten .ich durch den ErgänzuDqsantrag keine Abweichungen 
bzv. Brgänzungen zu der von Ihnen zum Erweit.runQ.an~ra9 bereits 

abqegebenen Stellungnahmen ergebo~. bitte ich. mir die beiqefügten 
Planunterlaoen ~it einem entspreChenden Ve.rmerk möglichst umgehend 
zurUckzurei:::hen. 

Ja Auftrage 

(it~ 
Ritzenfeldt 
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Bezirksregierung Hannover 
Dezernat 502 
Postfach 

3000 Hannover 1 

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen 

Kra/gl 

GSM Gesellschaft für 
So nd ermüllbeseitigung 
Münchehagen mbH & Co KG 
Verwellung 
3000 Hannover 1 
Telefon 051113524647 
Tele" 922884 (trbau! 

Deponie 
3056 Rehburg-Loccum 4 
Ortsleil MOnchehegen 
Telefon 057261336 

Bank: Deutsche Bank AG, Essen, 
Klo,-Nr. 1514157 (BU 36070050) 

Datum 

22.10.1984 

Betr.: Antrag auf Durchführung eines Planfeststellungsverfahrens 
gema § 7 AbfG vom 12.05.1981 -
Erweiterung des Antrages auf den Mehrfachpolder IV 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am 06.09.1976 erteilte der Regierungspräsident in Hannover die 
Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb einer SondermUll­
deponie auf den Parzellen 61, 62'und 109/63 der Flur 11 in der 
Gemarkung MUnchehagen. Gem. Auflagen 13 + 14 der Plangenehmigung 
sollten weitere technische und organisatorische Regelungsgehalte 
in sogenannten Betriebsplänen nachgewiesen werden. 

Seit 1976 wurden die Betriebspläne Teil I bis 111 vorgelegt 
und vom Landkreis Nienburg rechtskräftig genehmigt. Der Betriebs­
plan Teil 111 beschreibt den Mehrfachpolder IV, der hier Gegen­
stand des durchzuführenden Planfeststellungsverfahrens ist. 

Als Auswirkung der BeschlUsse des Verwa1tungsgerichtes Hannover 
und des Oberverwaltungsgerichtes LUneburg wurde die Genehmigung 
des Betriebsplanes Teil 111 - ausgesprochen durch den Landkreis 
Nienburg am 08.09.1981 - durch die Bezirksregierung Hannover mit 
Schreiben vom 28.05.1984 aufgehoben. 

Mit Datum vom 12.05.1981 legten wir den Antrag auf Durchführung 
eines Planfeststellungsverfahrens vor zur Erweiterung unseres 
Sonderabfal1deponie-Betrjebes in östlicher AUEdehnung. 

GeschAltsfOhrer 
lalna, D. \/0/'\ Berc 
Hans -O!10 Mt/hf,ne 

Kl)m"'~nd'tgesellschaf1 

Sill nf:!rltJury-Loccum 
P"',i!" 11"9f'f'chl Stnl1pnnu, HHA 416 
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Bezirks­
regierung 

zum Schreiuen ~om 22.10.84 an Hannover 
GSM Gesellschaf1 tur SondflrmOliheseilogung 
Munchehayen muH 11 Co KG 

Der Antrag war unterlegt durch 14 Anlagen. 
Nachgereicht wurden folgende gutachterliche Stellungnahmen 
und Pläne: 

1) "Die geologischen und hydrogeologischen Verhältnisse 
im Bereich der Sondermülldeponie Münchehagen" vom 02.Febr.8; 

von Geologisches und Ingenieurbüro Dr.Pickel 
3501 Fuldatal 1 

2) I'Stellungnahme zum Plan der Firma GSM ( ... ), die 
Sondermülldeponie Münchehagen zu erweitern" 
Bericht Nr. 8.048/82 v. 01.11.82 

3) 

4) 

rrErgänzende Stellungnahme zum Plan der Firma GSM ( •.. ), 
die Sondermülldeponie Münchehagen zu erweitern" 
Bericht Nr. 9.056/83 v. 17.08.83 

beide von INHAK GmbH Institut fUr Umweltschutz 
3062 Bückeburg 

"Landw.Beweissicherungsverfahren Münchehagen; 
Sachbericht für 1983, 1.Teil" v. 03.01.84 

von r.8ndwirtschaftskammer Hannover 
Landwirtschaftliche Untersuchungs-u.Forschungsanstalt 
3250 Hameln 

"Landschaftspflegerischer Begleitplan 
Sondermülldeponie Münchehagen v. Dez.82 . 

von Büro für Landschafts-u.Freiraumplanung 
Dipl.-Ing. Peter Wellnitz, Landschaftsarchitekt 
3000 Hannover 21 

Gemäss beiliegender Schreiben - Büro Dr.Pickel v. 13.07.84 
und INHAK GmbH v. 03.07.84 - bestätigen die Gutachter zu 
1) und 2), dass die szt. getroffenen Aussagen auch fUr den 
Bereich des Mehrfachpolders IV uneingeschränkte Gültigkeit 
haben. 

Das Landwirtschaftliche Beweissicherungsverfahren ist noch 
nicht abgeschlossen. 
Vlei tere Unter~_;uChUnC(T! E:,j !J'; TlUT" opn aktiven Deponicbtrjeb 
begleitend sinnvoll. 

Der Landschaftspflegerische Begleitplan gibt ein abgerundetes 
Bild zur Rekultivierung des gesamten Deponiegel~ndes ein­
schliesslich 1'1chrl3chpolder IV. 

- 3 -



\ 

Bezirks­
regierung 

OIall 3 zum Schreiben'yom 22.10.84 nn Hannover 
GSM Gesellschan tur SondermOlibeseiligung 
Munchehagen mbH & Co KG 

Mit Ihrem Schreiben vom o7.o6.ß3 - Az.: 502.12-62811/MS-6-8.12 -
forderten Sie uns auf, weitere Untersuchungsergebnisse beizu­
bringen, die eine Bewertung der vielfältigen physikalischen 
und chemischen Einflüsse, denen das aus der Deponie austretende 
Wasser im Untergrund ausgesetzt ist, zulassen. Darüber hinaus 
sei eine Bewertung bzw. Abschätzung der im Verlauf der jahre­
langen Untergrundpassage auftretenden Veränderungen von Art 
und Konzentration der ursprünglichen Schadstoffbelastungen 
vorzunehmen. 

Zur Klärung der Frage des Stoff transportes in Wasser gelöster 
organischer und anorganischer Systeme, sowie Austausch- und 
Adsorptionsreaktionen in Tonsteinen steht die GSM z.zt. mit 
kompetenten Gutachtern in Kontakt, von denen eine entsprechende 
geochemische Beurteilung des Deponiestandortes erwartet werden 
kann. 
Sobald uns das geforderte Gutachten vorliegt, werden wir 
es zu den übrigen Unterlagen nachreichen. 

Wir bitten Sie höflich, das Anhörungsverfahren bis dahin 
nicht zu unterbrechen. 

Seit der AntragsteIlung haben weitere Erkenntnisse eine 
geringfügige Korrektur bzw. Ergänzung der Anlagen erforderlich 
gemacht. . 
Die ebenfalls anliegenden Deckblätter zu den Anlagen 6 und 9/1, 
die ergänzende Anlage 15 sowie die Erläuterungen bitten wir 
den Unterlagen zuzufügen. . 

Im Nachgang zum laufenden Planfeststellungsverfahren überreichen 
wir nunmehr die ergänzenden Antragsunterlagen zur Planfest­
stellung des Mehrfachpolders IV (Anlagen 20 bis 44) mit der 
Bitte, die Genehmigungsverfahren mit einander zu verbinden. 

G S M 

GESELLSCHAFT FÜR SONDERMÜLLBE 
MÜNCHEHAGEN NBH & CO 

TIGUNG 


